
Full-Reuenthal: Autofahrerin prallt in 

Strommast 

Eine Automobilistin geriet in der Nacht von der Strasse und kollidierte mit einem Strommast. 

Sie wurde mit einem Rettungshelikopter ins Spital gebracht. Die Unfallursache wird 

abgeklärt. 

Am Montag, 12. Februar 2018, um 21.45 Uhr, war eine 35-jährige Autofahrerin mit einem 

Audi von Full-Reuenthal in Richtung Leuggern unterwegs. Aus noch unbekannten Gründen 

geriet sie von der Hauptstrasse und prallte in einen Strommast. 

Nach bisherigen Erkenntnissen wurde sie mittelschwer verletzt. Ein Rettungshelikopter flog 

die Verletzte ins Spital. 

Die genaue Unfallursache wird nun abgeklärt. Die Staatsanwaltschaft Brugg-Zurzach 

eröffnete eine Untersuchung und ordnete bei der Fahrerin eine Blut- und Urinprobe an. Die 

Kantonspolizei Aargau nahm der Kosovarin den Führerausweis zu Handen des 

Strassenverkehrsamtes ab. 

https://www.ag.ch/de/weiteres/aktuelles/medienportal/medienmitteilung_kapo/medienmitteilunge

n_kapo/medienmitteilungen_kapo_details_93954.jsp 

die gewünschten Koordinaten: 656'912 / 272'792   Freundliche Grüsse Stephan Schneider 

 

 

https://www.ag.ch/de/weiteres/aktuelles/medienportal/medienmitteilung_kapo/medienmitteilungen_kapo/medienmitteilungen_kapo_details_93954.jsp
https://www.ag.ch/de/weiteres/aktuelles/medienportal/medienmitteilung_kapo/medienmitteilungen_kapo/medienmitteilungen_kapo_details_93954.jsp


 

 



 

Sender 2 vom Hügel Full-Reuenthal bestrahlt im Abweiche-Bereich ebenfall stärker, hier von hinten; 

Karrosserieform unbekannt. 

 

 

Beispiel der Interpretation eines „Blindversuchs 

Im  hier folgenden 2. Abschnitt dieses Falls die erste Interpretation - 

ohne vorhandene genaue Lokalisierung, nur via verbalen Beschrieb- ein 

viel schwieriger nachzuvollziehender Unfall für eine junge Person: 



 

 



Einseitig, fast toter Baum 6-2013,  könnte ein hot-spot-Zeichen sein. 

 

 



 



 

 

 



 


